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Raths-Protocoll 
 
in Öconomicis zur Sitzung am 17. November 1846. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Haydinger, ämtlich abwesend. 

〃 Mag. Rath Maurer Vorsitzender 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 〃 〃 Bleyer 

〃 〃 Ökon. Rath Woisetschläger 

〃 〃 〃 Kaindl 

〃 〃 〃 Neckheim 
Sekretär Gärber 
 
Mit einer Viril-Stimme: 
Herr Bürgerausschuß Zeininger 

〃 〃 〃 Heindl 

〃 〃 〃 Schlager 

〃 〃 〃 Bodendorfer 

〃 〃 〃 Rizolly 

〃 〃 〃 Sonnleitner 
 
Referat des Herrn Mag. Rathes Maurer: 
 
8050. Prot. über den Augenschein wegen der Baubewilligung zur Vergrößerung des Hauses des 
Math. Kronlachner N. 243/7 in der Schönau. 
Ist sammt Gesuch u. Plänen mittelst Bericht dem k.k. Kreisamte zur Ertheilung der Baubewilligung 
mit dem vorzulegen, daß die Uiberlassung des unbedeutenden städtischen zu dieser 
Hausvergrößerung nothwendigen Grundfleckes gegen Wegräumung des kleinen zu diesem Hause 
eingeplankten Gartlgrundes sammt Obstbäumen wohl genehmigt werden dürfte. 
 
6634. Kr. A. Sign. v. 25. Aug. d. J. Z. 9500 wegen dem als auch außer dem Brande 1842 für 
nothwendig gefundenen Reparaturen im hiesigen Bruderhause. 
Sind die inliegenden Bauelaborate als a. das Vorausmaaß d. d. 22. Sept. d. J. b. der Kostenanschlag do 
eodem dato c. die beiden Pläne de eodem dato u. endlich eine Abschrift der mitgetheilten Anstände 
des k.k. H. Kreisingenieurs dem M. M. Benninger mit dem Auftrage zuzustellen, daß derselbe hienach 
diese Elaborate umändere u. vervollständige und unter Rückschluß der Communicate in längstens 14 
Tagen hieher vorlege. 
 
3894. Erinnerung ad N. 3894 wegen Beyschaffung von blechernen Dächern und einer blechernen 
Häng- und Stehrinne im hiesigen Bürgerspitale. 
Nachdem diese Arbeiten vollständig geleistet worden sind, sind die Verhandlungsakten unter 
Anschluß eines 30 xr Stämpelbogens mit Bericht dem k.k. Kreisamte zu dem Ende vorzulegen, daß 
der k.k. Hr. Kreisingenieur zur Ausstellung des Befundscertifikats angewiesen und die 
Zalungsbewilligung ertheilt werden wolle. 
 
Ad 3767. Prot. mit Eugen Preinfalk im Bruderhause wegen Verleihung einer Bruderhauspfründe. 
Dem Bittsteller wird vom 15. d.M. an eine Sondersiechenhauspfründe von täglichen 6 xr E.Sch. 
verliehen, wovon er durch Rathschl. zu verständigen. 
 



8904. Die M. V. F. R. Führung zeigt an, daß durch den am 9. d.M. erfolgten Tod des Joh. Wachter eine 
Sondersiechenhauspfründe in Erledigung gekommen ist.  
Diese Pfründe wird vom 15. d.M. an dem Eugen Preinfalk im Bruderhause verliehen. 
 
8927. Das Expedit um Anweisung der für die angeschafften 2 Bücher: u. zw. für Dessary's 
Verzehrungssteuervorschriften mit 2 fl u. für Tettnieck's Armenversorgung mit 1 fl zusammen mit 3 fl 
CMz ausgelegten Beträge. 
Dem Kassaamte in Abschrift zur Zalung dieser 3 fl CMz zuzustellen u. sind die Bücher in das Inventar 
aufzunehmen. 
 
Ad 2932. Prot. mit Franz Schmied um eine Bürgerspitalspfründe. 
Dem Bittsteller wird vom 15. d.M. an eine Lazarethhauspfründe von tägl. 5 xr E.Sch. verliehen, wovon 
er rathl. verständigt wird.  
 
8982. Die M. V. F. R. Führung zeigt die Erledigung einer Lazareth-Pfründe durch den Tod der Ther. 
Hämmer an. 
Diese Pfründe wird vom 15. d.M. an dem Franz Schmied, Unterstandler im Bürgerspitale verliehen. 
 
Referat des Hr. Mag. Rathes Buberl. 
 
Erinnerung wegen des Feuerlärmens am 8. d.M. Nachts. 
Es ist bekannt, daß um 10 Uhr Nachts am 8. d.M. in der Ortschaft Diensting ein Haus abbrannte; so 
das für die nächsten Ortschaften gegen die Stadt große Gefahr war. 
Es lag daher in der Pflicht und der Sicherheit der Stadt sogleich an den Ort der Gefahr eine 
Feuerspritze mit einem Requisitenwagen abzusenden, welches auch geschah. Da nach der h. Orts 
sanktionirten Feuerlöschordnung der Stadt Steyr vom 29. Aug. 1821 die Knechte, welche schnell mit 
den Pferden herbeyeilen und die Requisiten an den Ort der Gefahr bringen, auf eine Belohnung 
Anspruch haben, so trägt Hr. Referent an: Dem Kassaamte wird durch Protokollsabschriften 
aufgetragen, an den Knecht beym Gastwirth Größwang Johann Stückler als dem ersten 2 fl CMz und 
an den Postknecht Josef Pieslinger als dem 2ten 1 fl 30 xr CMz aus der Stadtkasse als Belohnung 
auszubezalen. 
Diesem Antrage stimmen sämmtliche H. Votanten vollkommen bey daher Beschluß per unanimia 
nach dem Antrage des H. Referenten. 
 
9040. Bauverwalter Donberger relationirt über den Zustand der Wehrgrabenbrücke. 
Aufzubehalten u. ist zur sogleichen Herstellung dieser Stege der Wehrgrabenvorsteher durch Dekret 
zu beauftragen. 
 
Referat des H. Ökon. Rathes Kaindl. 
 
8663. Relation betr. die Reparatur der Schlacht von dem Jocher'schen Kohlplatze. 
Zur vollständigen Besichtigung dieses angeregten Schadens auch zur Erhebung der Uibelstände von 
Seite der Besitzer in Voglsang und der Wehrgrabengesellschaft veranlaßt, verordnet der Maãt unter 
Leitung des H. Rathes eine Augenscheinskoõn auf den 20. November Nachmittags 2 Uhr unter 
Beyziehung der Ökon. Räthe u. Bürgerausschüße u. des Bauverwalters. 
 
Nach diesem Vortrage entfernte sich H. Mag. Rath Buberl. 
 
8992. Sekr. Gärber überreicht zur Z. 8634 das mit Mich. Eppinger Hufschmied in Ennsdorf 
aufgenommene Akkordprotokoll wegen Uibername der Schmiedearbeit zur untern Ennsbrücke. 
Dem Bauverwalter als Beleg zu seiner Ennsbrückenbaurechnung u. zum Benehmen. 
Referat des H. Mag. Rathes Bleyer. 



8946. Franz u. Victoria Menhart Schermessererseheleute N. 85 in Aichet um ein Darleihen pr. 800 fl 
CMz aus gemeiner Stadtkasse. 
Hr. Referent trägt an: Bey vorhandener gesetzlicher Sicherheit wird dieses Darleihen bewilligt und 
dem Kassaamte durch Rathschlag aufgetragen, diese 800 fl CMz gegen dem an die Theresia 
Schlögelhofer für die Bittsteller zu erfolgen, daß sie sogleich die Cession an gemeine Stadt Steyr 
hierüber ausstelle, den in ihren Händen befindlichen Schuldbrief extradire und für die 
Superintabulation Sorge trage, wo sodann nach Vollzug derselben die grundbücherlich versicherten 
Urkunden sammt einem Grundbuchsextracte wegen Erwirkung der h. Reggsgenehmigung dem k.k. 
Kreisamte mit Bericht vorzulegen sind. Hievon sind die Bittsteller rath. zu verständigen. 
Mit diesem Antrage sind die anwesenden Herrn Votanten vollkommen einverstanden, daher 
Beschluß per unanimia nach dem Antrage des H. Referenten. 
 
8558. Kr. A. Kurrende Z. 13431 wegen Pränumeration auf das Prov. Handbuch pro 1847. 
Für die Stadt ein Exemplar zu bestellen u. erhält das Kassaamt auf ein Pare dieser Kurrende den 
Auftrag, den Pränumerationsbetrag pr. 1 fl 30 xr CMz an das Expedit zu erfolgen u. gehörig zu 
verrechnen. Dieses aber hat die Pränumeration sogleich einzuleiten und das Resultat bis 18. d.M. zu 
relationiren. Uibrigens der geschehenen Geldanweisung wegen in der ökon. Sitzung vorzutragen. 
 
Referat des H. Ökon. Rathes Woisetschläger. 
 
8586. Das Expedit um Anweisung der für das Edict wegen der erledigten Auskultantenstelle an das 
Wienerzeitungscomptoir bezahlten Insertgebüren pr. 3 fl 3 xr CMz. 
Dem Kassaamte zur Zalung von 3 fl 3 xr CMz. 
 
8923. Das Taxamt überreicht das über die im J. 1846 eingeflossenen und adnotirten Taxen geführte 
Taxjournal. 
Dem Rechnungsrevidenten zur Revidirung. 
 
8926. Das Expedit um Anweisung dem Anton Gaffl für die Behebung städt. Inteẽn in Wien bezalten 
Portogebüren pr. 1 fl 38 xr CMz. 
Dem Kassaamte zur Zalung von 1 fl 38 xr CMz. 
 
8924. Das Taxamt überreicht das für den Monat Okt. 1846 geführte Taxjournal. 
Dem Rechn. Revidenten zur Revision. 
 
9010. Rechn. Revident Loitzenbaur berichtet den Revis. Befund des Taxjournales vom Scheckenamt 
für das Milt. J. 1846.  
Dem Taxator zur Bedeckung u. Belege. 
 
9011. Derselbe berichtet den Revisbefund des Taxjournales vom Dom. Messererzech für 1846. 
Dem Taxator zur Deckung u. Belege. 
 
8480. Konto des Martin Weiß für ausgebesserte Feuereimer. 
Dem Bauverwalter mit 21 fl 20 xr CMz zur Zalung angewiesen. 
 
Referat des H. Ökon. Rathes Kaindl: 
 
9062. Wochenliste über Zimmermannsarbeiten vom 2.–7. bey dem Neubrückenbaue. 
Dem Bauverwalter mit 64 fl 15 xr CMz zur Zalung angewiesen. 
 
9063. do. über Handlangerarbeiten bey Reinigung der mittern Gasse. 
Demselben mit 14 fl 21 xr W.W. 



9064. do. do. über do. auf der Strasse gegen N. Öst.  
Demselben mit 3 fl 40 xr CMz. 
 
9065 – 9067. do. do. über Zimmermannsarbeiten bey der Barriere, auf der Bruderhausstiege, in der 
städt. Kaserne. 
Demselben mit 31 xr CMz; 1 fl 30 xr CMz u. 4 fl 43 1/2 xr W.W. zur Zalung angewiesen. 
 
9068, 9070. Wochenlisten über Handlangerarbeit beym Einhängen der Winterfenster im Aicheter 
Schulhause und auf der Burgfriedstrassen. 
Demselben mit 1 fl 32 xr und 4 fl 10 xr W.W. zur Zalung angewiesen. 
 
8933. Kr. A. Dekret, Z. 13488 mit Genehmigung der Lizitat. Verhandlung wegen des Rübbsöhl-
Bedarfes. 
Aufzubehalten und in Abschrift dem Kassaamte zuzustellen, übrigens der Lieferer Jos. Sgardell hievon 
rath. zu verständigen und anzuweisen, 39 Zt. 87 ℔ 17 Loth Rübbsöhl in bester Qualität zu liefern. 
 
8441. Konto des Math. Reder über das pro 1846 gelieferte Brückenbauholz. 
Das Kassaamt wird angewiesen an den Bauverwalter 1310 fl 15 1/2 xr CMz zur Bezalung dieses Konto 
zu bezalen u. auf Bauverlagsgelder zu verrechnen. 
 
8967. Prot. mit Jos. Meßner wegen eines Vorschußes von 150 fl CMz zum Neubrückenbau. 
Dem Bauverwalter um Bericht, ob des Bittstellers Angabe richtig sey. 
 
9041. Bauverw. Donberger um Anordnung einer Lizitation der im städt. Herdergarten befindlichen 
Schaiten. 
Hierüber wird auf den 18. November, 2 Uhr Nachmittags eine Lizitation unter der Leitung des Sekr. 
Gärber angeordnet. 
 
9058. Konto des Mich. Samsegger für Schlosserarbeiten im städt. Aicheter Schulgebäude. 
Dem Kassaamte mit 56 xr CMz zur Zalung. 
 
9060. Konto desselben für do. zur städt. Beleuchtung. 
Demselben mit 1 fl 5 xr CMz zur Zalung. 
 
9059. Konto desselben für do. in den städtischen Gebäuden. 
Dem Bauverwalter mit 24 fl 30 xr CMz zur Zalung. 
 
9061. Konto der Anna Staffelmayr für Reparaturen hiesiger Feuerspritzen. 
Demselben mit 6 fl 32 xr CMz zur Zalung. 
 
9069. Wochenliste über 23 fl CMz an Zimmermanns- u. Taglöhnerarbeit bey der Heindl Müllner 
Wehre. 
Mit dem zurück, daß sich diese zur Aufbewahrung als Rechnungskontrolle eignet. Unter Einem wird 
dem Bauamtsverwalter strenge eingebunden, die Wochenlisten genau u. pünktlich an jeden 
Sonntage zu überreichen. 
 
Haydinger 
 
Maurer M. Rath  Woisetschläger Oek. Rath  Kaindl Oek. Rath  Neckhaim Oek. Rath 
 
Gärber Sekretär 




